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Die »Économie des conventions« 

Die Économie des conventions (EC) ist das erste erfolgreich etablierte wirt-
schaftssoziologische Paradigma, das in Frankreich aus einer Kooperation 
zwischen Wirtschaftswissenschaftlern und Soziologen entstanden ist. Die 
EC hat konzeptionelle Probleme der Wirtschaftstheorie in innovativer Wei-
se aufgegriffen und wird nun international rezipiert. Sie stellt heute einen 
prominenten Teil der neuen französischen Sozialwissenschaften dar. Im 
Zentrum steht eine pragmatische Handlungstheorie, die auf das Konzept 
der Konvention bezogen wird, um die gelingende Handlungskoordination 
und kollektive Qualitätskonstruktion zu analysieren. Die EC kann insbe-
sondere als ein institutionalistischer Ansatz aufgefasst werden, der neue 
Perspektiven auf Organisation und Markt, aber auch auf Kognition und 
ökonomische Regeln eröffnet. Der Band systematisiert die Entwicklung der 
EC, stellt die verschiedenen wirtschaftssoziologischen Anwendungsbereiche 
dar und führt in die wichtigen Grundkonzepte wie interpretative Rationa-
lität, Investition in Formen, Pluralität der Konvention, Qualitätskonventio-
nen und Produktionsmodelle ein.

Der Inhalt
 • Grundlagen des Commodity Marketing
 • Besonderheiten des Commodity Marketing (z.B. Preismanagement, 

Markenmangement, Kundenbindungsmanagement etc.)
 • Branchenspezifisches Commodity Marketing (z.B. Energiesektor, 

Dienstleistungen etc.)

Die Zielgruppen
Studenten und Dozenten der Wirtschaftswissenschaften;
Führungskräfte in Industrie-und Dienstleistungsunternehmen sowie in Be-
ratungsunternehmen.

Der Autor
Rainer Diaz-Bone ist Professor für Soziologie mit dem Schwerpunkt qualita-
tive und quantitative Methoden am Soziologischen Seminar der Universität 
Luzern.
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Eine Intellektuellengeschichte des 20. Jahrhunderts muss die geistigen 
Einf lüsse deutscher Wissenschaftsemigranten zwischen 1933 und 1945 be-
rücksichtigen. Zu einschneidend prägte sie das literarische, kulturelle und 
politische Denken diesseits und jenseits des Atlantiks. Aus einem breiten 
Verständnis von Ideengeschichte heraus werden nicht nur prominente Emi-
granten wie Hannah Arendt, Arnold Bergstraesser und Franz L. Neumann, 
sondern zugleich dem drohenden Vergessen anheim fallende Flüchtlinge 
wie Sigmund Neumann, Ferdinand Hermens und Otto Neurath oder bisher 
kaum beachtete Biographien von André Gorz und Romain Rolland vorge-
stellt. Einerseits rekonstruieren die Beiträge die dramatischen Lebenslinien 
sowie die oft unter beklemmenden Bedingungen angefertigten politischen, 
gesellschafts-, kultur- und wissenschaftstheoretischen Arbeiten. Anderer-
seits wagen sie auch einen Blick auf die Perspektiven der Emigrations- 
forschung heute.

Der Inhalt
 • Grundlagen des Commodity Marketing
 • Besonderheiten des Commodity Marketing (z.B. Preismanagement, 

Markenmangement, Kundenbindungsmanagement etc.)
 • Branchenspezifisches Commodity Marketing (z.B. Energiesektor, 

Dienstleistungen etc.)

Die Zielgruppen
Studenten und Dozenten der Wirtschaftswissenschaften;
Führungskräfte in Industrie-und Dienstleistungsunternehmen sowie in Be-
ratungsunternehmen.

Die Herausgeber
Christine Albrecht Perrin, 1970, ist diplomierte Coach, Supervisorin und
Organisationsentwicklerin BSO. Westliches Wissen verbindet sie mit einem
breiten Fundus an spiritueller Erfahrung, zum Beispiel als diplomierte Leh-
rerin für tibetisches Heilyoga.
Daniel Perrin, 1961, ist Professor für Medienlinguistik, leitet das Institut für
Angewandte Medienwissenschaft IAM der Zürcher Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften, ist Generalsekretär der International Association 
of Applied Linguistics AILA und wirkt als Mitherausgeber des Internatio-
nal Journal of Applied Linguistics InJAL.
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